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Hunderttausende besuchen die Festwoche
Gäste aus Nah und Fern besuchten die Festwoche „900 Jahre 
Zwickau“ vom 1. bis 5. Mai. Die Besucherzahl dürfte nach Schät-
zung der Stadtverwaltung über 300.000 liegen. Als besonderer 
Magnet erwies sich das Festival of Lights, bei dem jeden Abend 
25 Gebäude und Plätze durch Videomappings, Projektionen oder 
Lichtkunstobjekte eindrucksvoll in Szene gesetzt wurden. Teilwei-
se war aufgrund des Andrangs kaum noch ein Durchkommen. 
Auch die „Macher“ waren zufrieden. Birgit Zander, Produzentin 
des Festival of Lights, sagte: „Mein Team und ich danken der Stadt 
Zwickau von Herzen für die großartige Zusammenarbeit! 

Es war uns eine besondere Freude und Ehre, unser Festival of 
Lights zu solch einem bedeutendem Anlass wie ‚900 Jahre 
Zwickau‘ präsentieren zu dürfen. Das Feedback ist überwältigend. 
Zwickau ist eine wunderschöne Stadt mit so fantastischen Ge-
schichten. Es war einfach wunderbar! Danke!“  
Insgesamt fanden in der Festwoche mehr als 80 Veranstaltun-
gen statt, die sehr gut besucht wurden. Die Stadtführungen der 
Kultour Z. erfreuten sich in dieser Zeit großer Beliebtheit. Aber 
auch das historische Dorf konnte sich bei seinem „Feuerzauber“ 
am 5. Mai über viele Besucher freuen. Foto: Festival of Lights

10. Sparkassen-Stadtlauf lockt 
Sportbegeisterte in die Stadt
ANMELDU NGEN H EUTE NOC H ON LI N E U N D AM SON NTAG BIS  9 U H R MÖGLICH 

Mit dem 10. Zwickauer Sparkassen-Stadt-
lauf findet am kommenden Wochenende 
ein weiteres Highlight im Zwickauer 
Jubiläumsjahr statt. Start für das große 
Sport-Event ist am Sonntag, dem 13. Mai 
um 10.15 Uhr auf dem Kornmarkt. 

Die Organisatoren hoffen, ähnlich viele 
Teilnehmer wie im letzten Jahr begrüßen 
zu können. Damals waren 1.251 kleine und 
große Sportlerinnen und Sportler auf die 
Strecke gegangen. Vielleicht kann diese 
Zahl sogar übertroffen werden. Immerhin 
ist der Stadtlauf wiederum Bestandteil der 
Sachsen-Cup-Serie des Leichtathletik-Ver-
bandes Sachsen.
Den Auftakt bestimmen wie immer die 
Walker und Nordic Walker, die bereits 
um 10.15 Uhr ihre 9,5 km-Schleife entlang 
des Muldendamms bis zum Park „Neue 
Welt“ und zurück in Angriff nehmen. 
Schon 10 Minuten vor dem Start wird 
der ehemalige Läufer und heutige 
Nordic-Walking-Coach Stephan Künzel 
das Teilnehmerfeld mit einer zünftigen 
Erwärmung an der Radio Zwickau-Bühne 
in die nötige Stimmung versetzen.
10.25 Uhr erfolgt der Start des Laufes, der 
zahlenmäßig erneut den größten Zu-
spruch erhalten dürfte. Im letzten Jahr be-
gaben sich beim Barmer Firmenlauf weit 
über 500 Starter auf die drei 1,4 km-Run-
den durch die Innenstadt. Der Wettbe-
werb ist reinen Firmenteams vorbehalten, 
die mit vier Läufern besetzt sein müssen. 
In den Kategorien Frauen, Männer und 
Mixed wird es Teamwertungen geben. 
Eine offene Altersklassenwertung erfolgt 
bei den Frauen und Männern.
Der sicherlich für alle Starter „aufregend
ste“ Lauf steht 11.15 Uhr auf dem Pro-

gramm: der Bambinilauf für Kinder im 
Alter bis zu 6 Jahren über 400 m. Ohne 
Zeitnahme und Wertung können sich die 
Kinder, hier und da vielleicht auch an der 
Hand ihrer Eltern oder Großeltern, bis 
zum Ziel bewegen und ihre Erinnerungs-
präsente in Empfang nehmen.
Um 11.20 Uhr bzw. 11.30 Uhr folgen die 
Starts der BMW-Schülerläufe. Während 
die Schüler der Altersklassen 7 bis 11 (Jahr-
gänge 2007 und jünger) eine 1,4 km-Stadt-
runde zu absolvieren haben, steht für die 
Altersklassen 12 bis 15 (Jahrgänge 2003 
bis 2006) die doppelte Distanz auf dem 
Programm.
Das Hauptereignis, der 10 km-Spar-
kassen-Hauptlauf wird um 11.50 Uhr 
gestartet. Auf den anspruchsvollen drei 
3,3 km-Runden durch die Innenstadt 
und entlang der Mulde ist ein spannen-
der Rennverlauf um die Gesamt- und 
Altersklassenerfolge zu erwarten. Im 
Rahmen des Hauptlaufes absolvieren die 
Jugendlichen der Jahrgänge 1999 bis 2002 
ihren 6,6 km-Wertungslauf.
Alle Läufer erwartet unmittelbar nach 
dem Zieleinlauf eine neu gestaltete 
Finisher-Medaille. Als zentrales Motiv 
sind darauf die Priesterhäuser zu finden. 
Damit wird dem diesjährigen Stadtjubilä-
um Rechnung getragen.
Traditionell werden nach den einzelnen 
Läufen auf der Radio Zwickau-Bühne 
auf dem Kornmarkt die Siegerehrungen 
durchgeführt. Das Gelände auf und um 
den Kornmarkt bietet eine Reihe von 
Informations- und Aktionsmöglichkeiten, 
die von verschiedenen Partnern des Stadt-
laufes präsentiert werden. Die Sparkasse 
Zwickau, Barmer Krankenkasse, Wasser-
werke Zwickau, BMW Autohaus Strauß, 

Intersport Gü Sport und das Laufwerk 
Zwickau sorgen für die entsprechende 
Umrahmung. 
Alle mit Pkw anreisenden Teilnehmer und 
Besucher sollten die Tiefgarage Korn-
markt und das Parkhaus „Centrum“ nut-
zen. Darüber hinaus stehen das Parkhaus 
Georgenstraße, der Parkplatz am Brücken-
berg und der Platz der Völkerfreundschaft 
zur Verfügung. Verkehrseinschränkungen 
wird es im Straßenbahnbetrieb der Linie 3 
in der Zeit von 9.45 bis 13.15 Uhr geben. 
Durch die Städtischen Verkehrsbetriebe 
gibt es zwischen Neumarkt und Neu
planitz einen Schienenersatzverkehr. Die 
Haltestellen im Stadtzentrum werden 
dabei nicht angefahren.
Anmeldungen sind am heutigen 9. Mai 
noch online möglich. Nachmeldungen 
werden am Samstag, dem 12. Mai, zwi-
schen 16 und 18 Uhr bzw. am Wettkampf-
tag bis 9 Uhr im Meldebüro in der Mensa 
der Westsächsischen Hochschule (Kloster-
straße 9) entgegen genommen. 
� www.zwickau.de/stadtlauf

Ballonfest: Mit viel heißer Luft 
in den Himmel über Zwickau
N EU ER ZWICKAU-BALLON WI RD GETAU FT

Pfingsten steht ganz im Zeichen der Bal-
lonfahrt, denn vom 18. bis 20. Mai findet 
auf der Rosenwiese in direkter Nachbar-
schaft zum Platz der Völkerfreundschaft 
erstmals ein Ballonfest statt. 
In Zwickau zu Gast sind 15 Teams mit 
Großballons, die eine Passagierkapazität 
von durchschnittlich vier Personen haben. 
Zu den großen Heißluftballons gesellen 
sich kleine Modellballons, deren Hüllen 
von den Piloten selbst entworfen und in 
Handarbeit gefertigt werden. Sie haben 
ein Gasfassungsvermögen zwischen 60 
und 120 Kubikmetern. Entweder sind es 
Kopien der großen Vorbilder oder ganz 
neue Kreationen. 

Das Gros der Teams kommt aus Sachsen 
und Thüringen. Außerdem werden zwei 
Ballone aus dem Raum Cottbus, ein Team 
aus Hessen sowie ein Team aus dem 
Südosten Bayers – genauer aus Burg-
kirchen – erwartet. Letzteres Team hat 
zudem die weiteste Anreise. Unter den 
angemeldeten Piloten ist außerdem eine 
Ballonfahrerin, sie kommt aus Torgau in 
Nordsachsen.
Besonders am Abend entfaltet die Ver-
anstaltung ein einmaliges Flair: Dann, 
wenn es dunkel wird und alle Ballons 
gemeinsam zur Musik zu leuchten be-
ginnen. Das Ballonglühen findet an allen 
drei Veranstaltungstagen ca. 22 Uhr statt.
Ein einzigartiger Programmpunkt ist 
sicher auch die Taufe der neuen Bal-
lonhülle für den Zwickau-Ballon, die in 
den kommenden Jahren den Namen 
der Stadt weit über die Landesgrenzen 
hinaus tragen wird. Freitag, 18.30 Uhr 
kann man sich den neuen Ballon, der in 
Kooperation mit Radio Zwickau in Auf-
trag gegeben wurde, ganz aus der Nähe 
betrachten.

Für Unterhaltung sorgen die Reichenba-
cher Schalmeien am Freitag, die Burgen-
Jazz-Band am Samstag sowie die Jazz-
polizei am Sonntag. Schausteller sowie 
Imbiss- und Getränkeanbieter ergänzen 
das Angebot.

 Im Ballon am Kran Zwickau von 
oben genießen
Die Nachfrage nach den Tickets für Bal-
lonfahrten an diesem Wochenende war 
so hoch, dass diese bereits nach wenigen 
Stunden ausverkauft waren. Für all jene, 
die kein Glück hatten, eines der Tickets zu 
ergattern, besteht dennoch die Möglich-
keit, Zwickau aus der Luft zu betrachten. 
Zu Gast ist ein Team mit einem Ballon 
am Kran, der 50 Meter in den Zwickauer 
Himmel steigen wird und allen Gästen 
so einen schönen Blick auf Zwickau aus 
luftiger Höhe bietet. Eine Fahrt kostet 
4 Euro/Person und ist über den gesamten 
Veranstaltungszeitraum möglich.

 Festes Schuhwerk gefragt
Für alle Abenteuerlustigen, die sich auf 
eine Fahrt in den Heißluftballon begeben, 
ist täglich von 17.30 bis 18.15 Uhr Check-
in. Das Zelt befindet sich auf der Ostseite 
der Rosenwiese (Richtung Walther-Rathe-
nau-Straße). Empfohlen wird Wander- 
oder Outdoorbekleidung der Witterung 
angepasst. Unbedingt notwendig ist festes 
Schuhwerk. Fahrgäste, die in Sandalen, 
Flip-Flops oder Absatzschuhen erschei-
nen, kann die Erlaubnis zur Fahrt leider 
nicht erteilt werden, da das Verletzungs-
risiko zu hoch ist. Zudem besteht Rauch-
verbot.
Wer seine Ballonfahrt erfolgreich gemeis-
tert hat, wird zudem getauft und erhält 
eine Urkunde als kleine Erinnerung an 
den Ausflug.   

Städtelauf Dortmund – Zwickau 
vom 18. bis 20. Mai
SV VORWÄRTS SCH ICKT 19 LÄU FER AU F 480 KM-STRECKE

Anlässlich der 900-Jahr-Feier der Stadt 
Zwickau wird vom 18. bis 20. Mai der 
Städtelauf Dortmund-Zwickau über eine 
Distanz von 480 km durchgeführt. 
Erik Haß vom ausrichtenden Leichtathle-
tikverein SV Vorwärts Zwickau informierte 
über den aktuellen Stand des sportlichen 
Großprojektes zwischen den beiden Part-
nerstädten. 

Die 19 Läufer, die auf der Gesamtstrecke 
unterwegs sind, liegen mit ihren Vorbe-
reitungen im Plan und sind körperlich 
und geistig hervorragend eingestellt. 
Die erste Etappe wird in Dortmund am 
Freitag, dem 18. Mai um 19 Uhr durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Dortmund 
gestartet. Anschließend wird das erste 
Teilstück von knapp 10 Kilometern Länge 
zusammen mit Dortmunder Sportlern in 
Richtung Osten absolviert. Danach heißt 
es für die Zwickauer Läufer schnell in 
den Rhythmus zu kommen: Es wird ein 
Team von jeweils zwei bis vier Läufern 
mit einer Radbegleitung ein Teilstück von 
10 Kilometern absolvieren und anschlie-
ßend auf ein anderes Team übergeben. In 
Form einer Endlos-Staffel wird somit die 
Gesamtstrecke absolviert. Jeder Läufer 
kommt somit auf ein Pensum von 30 
bis 40 Kilometer pro Tag. Auf die 15- bis 
58-jährigen Ausdauerspezialisten wartet 
damit eine gewaltige Herausforderung. 
Mit dem Herkules in Kassel, dem Grenz-
weg entlang der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze, der Wartburg sowie den 

„Drei Gleichen“ werden auch markante 
Sehenswürdigkeiten angelaufen und das 
Stadtjubiläum somit einmal komplett 
durch die Mitte Deutschlands getragen.
Ein Highlight wird die letzte Etappe und 
der Zieleinlauf nach Zwickau werden. Das 
letzte Teilstück wird als Mitmach-Angebot 
für alle sportlichen und interessierten 
Zwickauer stattfinden. Dabei gibt es 
keine Voranmeldung, Startgebühr oder 
Siegerehrung. Die Städtepartnerschaft 
und der Spaß am Laufen stehen im 
Vordergrund. Der Start der letzten Etappe 
befindet sich in Werdau an der Wiese am 
Kletterpark. Für die letzten 10 Kilome-
ter durch den Weißenborner Wald wird 
eine Zeit von 60 Minuten eingeplant. 
Für weniger Ambitionierte besteht die 
Möglichkeit, an der Königswalder Straße 
(ca. 5 km) oder der Kreuzung Kopernikus-
straße/Crimmitschauer Straße (ca. 1,5 km) 
einzusteigen. Auf den letzten Metern in 
Richtung Platz der Völkerfreundschaft 
wird die Läuferschar von zwei ehrwür-
digen Zwickauer Automobilen geleitet, 
bevor der Einlauf auf dem Ballonfest um 
17 Uhr erfolgen wird.
Für den Transport zu den Einstiegsorten 
werden von den Kunstsammlungen aus 
Shuttle-Busse eingesetzt.
Bei der Planung des Städtelaufes konn-
te Erik Haß auf die Erfahrungen seines 
Vaters Uwe Haß zurückgreifen, der vor 
25 Jahren bereits einen Städtelauf von 
Dortmund organisierte und auch diesmal 
wieder kräftig mit anpackt.
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AUSSCH REI BU NGEN

 Neubau Zweifeldsporthalle Clara-
Wieck-Gymnasium: Tischlerarbeiten/In-
nentüren, Bodenbelagsarbeiten, Fliesen-
legerarbeiten, Malerarbeiten innen
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und  

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau,  

Tel.: 0375 836501, Fax: 0375 836599, E-Mail:  

liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung

d)	 Einheitspreisverträge

e)	 Am Biel 1, 08062 Zwickau

f)	 Neubau Zweifeldsporthalle Clara-Wieck-Gymnasi-

um, u. a.: 

	 Los 116 – Tischlerarbeiten, Innentüren 

	 7 St. Nassrauminnentüren inkl. Zargen; 15 St. Feucht-

rauminnentüren inkl. Zargen; 1 St. Brandschutzin-

nentür T30 RS inkl. Zarge; 5 St. sonst. Innentüren 

inkl. Zargen 

	 Los 1182 – Bodenbelagsarbeiten 

	 ca. 300 m Randstreifen entfernen; ca. 290 m² Linole-

um Belag; ca. 280 m Sockel Linoleum 

	 Los 119 – Fliesenlegerarbeiten 

	 ca. 65 m² Flächenabdichtung Boden; ca. 90 m² 

Flächenabdichtung Wand; diverse Abdichtung 

Aussparungen und Durchführungen; ca. 90 m² 

Wandfliesen; ca. 65 m² Bodenfliesen; diverse An- 

und Abschlüsse 

	 Los 122 – Malerarbeiten, innen 

	 ca. 2.000 m² Wände und Decken vorbereiten und 

grundieren; ca. 1.200 m² Beschichtung Wände; 

ca. 300 m² Beschichtung Decken; ca. 100 m² Be-

schichtung Nassräume Wand und Decke; ca. 50 m² 

Latexanstrich; 80 m² Beschichtung Estrichboden 

Technikräume 

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-

den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 116: Beginn: 20.08.2018, Ende: 31.08.2018; 

	 Los 119: Beginn: 23.07.2018, Ende: 07.09.2018; 

	 Los 122: Beginn: 23.07.2018, Ende: 07.09.2018; 

	 Los 1182: Beginn: 30.07.2018, Ende: 07.09.2018

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen sind auf der Vergabeplatt-

form eVergabe.de abrufbar.

l)	 Die Vergabeunterlagen sind mit kostenpflichtigem 

Zugang abrufbar unter www.evergabe.de.

m)	 entfällt

n)	 Frist für Eingang der Angebote: 23.05.2018, 11 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 23.05.2018, siehe o), Haus 6, Zimmer 211

	 Los 116: 11 Uhr; Los 1182: 11.15 Uhr; Los 119: 11.30 Uhr; 

Los 122: 11.45 Uhr

	 Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte; r) Sicherheiten: nicht 

angegeben

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Geforderte Nachweise der Eignung der Bieter nach 

VOB/A § 6a gem. Verdingungsunterlagen;

-	 Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG; 

-	 Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse; 

-	 Referenzen vergleichbarer Objekte; 

-	 Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme

	 Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen 

werden, wenn o.g. Nachweise nicht rechtzeitig 

vorgelegt werden.

v)	 Bindefrist: 29.06.2018

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnitzer 

Straße 41, 09120 Chemnitz, Tel.: 03715321341

 Sanierung des Puppentheaters 
Zwickau
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, vertreten durch 

Kultour Z. GmbH, Bergmannsstraße 1, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 2713110

b)	 Öffentliche Ausschreibung

d)	 Einheitspreisverträge

e)	 Gewandhausstraße 3, 08056 Zwickau

f)	 Sanierung Puppentheater Zwickau, u.a.: 

	 Los 15 – Alu- Fenster-/Türelemente 

	 Ausbau Fensterelemente, Holz 6 St.; Alu- Fens-

terelemente, 1-teilig, 0,77/0,77 m 1 St.; Alu- Fens-

terelemente, 4-teilig, gesprosst, 2,12/1,70 m 3 St.; 

Alu- Fensterelemente, 6-teilig,gesprosst, 2,12/2,80 m 

1 St.; Alu- Fensterelemente, 9-teilig, 0,22/8,57 m 

1 St.; Alu- Eckverglasung, 2-teilig, 2,30+3,00/1,35 m 

1 St.; Alu- Schiebefenster, 1-flg., 1,92/1,10 m 1 St.; 

Alu-Glas-Türelement, 1-flg., RS, Panik, 1,35/2,01 m 

1 St.; Alu-Glas-Türelement, 1-flg., Panik, 0,92/2,12 m 

1 St.; Fensterbänke außen, Naturstein 1 St.; Fenster-

bänke, innen, HPL 10 m 

	 Los 16 – Alu- Elemente, Windfang, Oberlicht 

	 Ausbau Eingangstür, 2-flg, Holz 1 St.; Alu- Wind-

fangelement als Pfosten-Riegel-Konstruktion ca. 

2.100 x 1.700 x 3.200 mm (B x T x H): inklusive 

Unterkonstruktion aus Quadratrohr inklusive 

auskragende Dachkonstruktion, wärmegedämmt 

inklusive Türelement, 1-flg, Panik, 1.200 x 2.500 mm 

(B x H) gemäß Plan des Architekten (Anlage) liefern 

u. einbauen 1 St.; Werkstattzeichnung, technische 

Bearbeitung 1 psch; Alu-Glas-Türelement, 3-tlg., mit 

Seitenteilen u. Oberlicht Panik, 2.400 x 2.900 mm 

(B x H) 1 St.; Ausbau Oberlichtverglasung, vor 1990, 

9.300 x 2.500 mm 1 St.; Alu-Oberlichtverglasung, 

8-tlg., 9.300x2.500 mm, DN 60°, bestehend aus 

4 Feldern Festverglasung, 1.080 x 2.000 mm, beste-

hend aus 4 Feldern NRA-Flügel mit Spindelantrieb 

1 St. 

	 Los 17 – Gerüstbauarbeiten 

	 Fassadengerüst als Arbeits- und Schutzgerüst 

1.130 m²; Gerüstbekleidung Planen 1.130 m²; Schutz-

dach, 1,50 x 2,20 m² 1 St.; Gerüstträger, bis 10 m 1 St.; 

Gerüstträger, bis 8 m 1 St.; Gerüstträger, bis 3 m 2 St.; 

Dachfanggerüst 35 m 

	 Los 18 – Fassadenanstrich, Putzreparatur 

	 Fassaden mit Heißwasser-Druckstrahlverfahren 

reinigen 1.150 m²; Beschichtung Außenputz, Silikat 

1.150 m²; Zementputz als Sockelputz, 2-lagig, 

Kleinflächen 10 m²; Kalk-Zementputz, Kratzputz, 

Kleinflächen 10 m²; Leibungen, Putzfaschen, Klein-

mengen 45 m 

	 Los 19 – Dachdeckungsarbeiten 

	 Schutzgerüst Traufbereich 90 m; Dachfläche 

Flachdach reinigen 620 m²; Bitumen-Latex-Schutz-

beschichtung Flachdach 620 m²; NRA-Kuppel, 

Dunkelklappe, 100 x 100 cm inkl. RWA-Zent-

rale, Spindelantrieb, autom. Rauchmelder 1 St.; 

Sachverständigenprüfung 1 psch.; Schieferbelag in 

Kleinmengen aufnehmen u. erneuern 10 m²

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-

den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 15: Beginn: 17.09.2018, Ende: 05.10.2018; 

	 Los 16: Beginn: 01.10.2018, Ende: 19.10.2018; 

	 Los 17: Beginn: 17.09.2018, Ende: 26.10.2018; 

	 Los 18: Beginn: 24.09.2018; Ende: 26.10.2018; 

	 Los 19: Beginn: 01.10.2018, Ende: 26.10.2018

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen sind auf der Vergabeplatt-

form eVergabe.de abrufbar.

l)	 Die Vergabeunterlagen sind mit kostenpflichtigem 

Zugang abrufbar unter www.evergabe.de.

m)	 entfällt

n)	 Frist für Eingang der Angebote: 23.05.2018, 9.30 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 23.05.2018, siehe o), Haus 6, Zimmer 211

	 Los 15: 9.30 Uhr; Los 16: 9.45 Uhr; Los 17: 10 Uhr; 

Los 18: 10.15 Uhr; Los 19: 10.30 Uhr; 

	 Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte

r)	 Sicherheiten: nicht angegeben

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Geforderte Nachweise der Eignung der Bieter nach 

VOB/A § 6a gem. Verdingungsunterlagen; 

-	 Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG; 

-	 Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse; 

-	 Referenzen vergleichbarer Objekte; 

-	 Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme

	 Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen 

werden, wenn o.g. Nachweise nicht rechtzeitig 

vorgelegt werden.

v)	 Bindefrist: 08.06.2018

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnitzer 

Straße 41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371 5321341 

 Planungsleistungen für den Hort 
Bebelschule Zwickau
Die Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und Hoch-

bauamt schreibt zum Vorhaben „Planungsleistungen 

Hort Bebelschule Zwickau“  drei Lose EU-weit aus. Es 

handelt sich dabei um Los 1 – Objekt-, Tragwerks- und 

Freianlagenplanung, Los 2 – Planung Heizung, Lüftung, 

Sanitär sowie Los 3 – Planung Elektrik, Elektrotechnik, 

Informationstechnik.

Die vollständigen Bekanntmachungstexte sind zu 

finden unter http://ted.europa.eu, dort unter der Doku-

mentennummer 184335-2018.

ZUSTELLU NGEN

Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

 Für Herrn                                      , zuletzt wohnhaft: 

Hartenaugasse 41, 8010 Graz, Österreich, liegt beim 

Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 

Haus 3, Zimmer 209, folgendes Schriftstück zur Abho-

lung bereit: Bescheid vom 05.04.2018, Aktenzeichen: 

GS 98.80090.9 BC

 Für Frau                                    , zuletzt wohnhaft: ul. 

Slowianska 28/18, 50-235 Wroclaw, Polen, liegt beim 

Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 

Haus 3, Zimmer 208, folgendes Schriftstück zur Abho-

lung bereit: Bescheid vom 14.03.2018, Aktenzeichen: 

GS 98.84461.8 BG

 Für Herrn                                       , zuletzt wohnhaft: 

ul. Wolnosci 4/1, 49-100 Niemodlin, Polen, liegt beim 

Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 

Haus 3, Zimmer 209, folgendes Schriftstück zur Abho-

lung bereit: Bescheid vom 20.03.2018, Aktenzeichen: 

GS 98.79522.5 BC 

 Für Herrn                                      , zuletzt wohnhaft: 

Dürrenbachstraße 14, 08248 Klingenthal, liegt beim 

Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 

Haus 3, Zimmer 210, folgendes Schriftstück zur Abho-

lung bereit: Bescheid vom 05.03.2018, Aktenzeichen: 

GS 98.84313.1 BD

Diese Schriftstücke können in der vorgenannten 

Dienststelle dienstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr 

sowie donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr in 

Empfang genommen werden.

Kein Amtsblatt erhalten?
Hotline: 0371 656-22100  

qm@cvd-mediengruppe.de

SITZU NGSTERMI N E

 Haupt- und Verwaltungsausschuss 
am 15. Mai 2018, 15 Uhr, Rathaus, Haupt-
markt 1, 1. OG, Hermann-Mühlpfort-Raum  
Aus der Tagesordnung:

Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen

-	 Petition für den Erhalt des ehemaligen Schulgartens 

Planitz

 Ortschaftsrat Rottmannsdorf 
am 15. Mai 2018, 20 Uhr, ehem. Gemein-
deamt, Rottmannsdorfer Hauptstraße 32 
Aus der Tagesordnung:

-	 Einwohnerfragestunde

 Stadtrat 
am 24. Mai 2018, 16 Uhr, Rathaus, Haupt-
markt 1, 1. OG, Bürgersaal 

Hinweis: 
Interessierte sind herzlich zu den Sitzun-
gen eingeladen. Die Tagesordnungen wer-
den ortsüblich bekanntgegeben, das heißt 
bis jeweils spätestens drei Tage vor der 
Sitzung an der Bekanntmachungstafel im 
Erdgeschoss des Rathauses (Hauptmarkt 1) 
ausgehängt. 
� www.zwickau.de/stadtrat

Sprechstunde mit  
Bernd Meyer
Am Dienstag, dem 22. Mai lädt Bürger-
meister Bernd Meyer (Dezernat Finanzen 
und Ordnung) zur Sprechstunde ein. 
Diese findet von 15 bis 17 Uhr in den 
Diensträumen im 2. Obergeschoss des 
Rathauses, Hauptmarkt 1 statt.

Bürgerservice am  
19. Mai geschlossen
Der Bürgerservice im Rathaus bleibt am 
Pfingstsamstag, dem 19. Mai geschlossen.
Ab Dienstag, 22. Mai ist der Bürgerservice 
wieder zu den gewohnten Sprechzeiten 
erreichbar.

Vergabe der betriebsärztlichen Betreuung nach 
dem Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) in der 
Stadtverwaltung Zwickau
Die Stadt Zwickau beabsichtigt, die be-
triebsärztlichen Leistungen nach dem ASiG 
ab dem 01.01.2019 neu zu vergeben.

Zur Zeit beschäftigt die Stadt Zwickau ca. 
1.200 Mitarbeiter, die betriebsärztlich zu 
betreuen sind. Bei Interesse können die 
Verdingungsunterlagen von allen geeig-
neten Ärzten sowie überbetrieblichen 
arbeitsmedizinischen Diensten, welche 
die erforderliche arbeitsmedizinische 

Fachkunde besitzen, abgefordert werden. 
Die Unterlagen sind unter folgender 
Adresse: 

Stadtverwaltung Zwickau,  
Personal- und Hauptamt, 
PF 20 09 33, 08009 Zwickau  
(unser Zeichen: 1101-01-2018)

schriftlich anzufordern. Spätester Termin 
für die Abforderung der Unterlagen ist der 
08.06.2018. Die Frist zur Einreichung der 
Angebote endet am 24.07.2018, 10 Uhr. 

ÖFFENTLICH E BEKAN NTMAC H U NGEN

3. Nachtrag zur Friedhofsgebührenordnung der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Mosel des Kirchspiels Zwickau Nord

§ 1
§ 5 Ziffer III. der Friedhofsgebührenord-
nung wird wie folgt ergänzt:
1. 	 Grundgebühren
1.1.	 Sargbestattungen 
	 (einschließlich Öffnen, 
	 Schließen und Behügeln)� 772,75 €
1.2.	 Urnenbestattung� 239,25 €

§ 2
Dieser 3. Nachtrag tritt nach Bestätigung 

durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt 
Chemnitz mit der ortsüblichen Bekannt-
machung in Kraft.

Zwickau, den 8. Februar 2018
Der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. Kirch-
spiels Zwickau Nord

Chemnitz, den 19. April 2018
Bestätigt durch die Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens, Regionalkirchenamt Chemnitz

Das Umweltbüro informiert:

Verkehrslärm im Fokus –  
Bürgerbeteiligung erwünscht
Lärm ist eines der größten Umweltpro-
bleme und das nicht nur in Sachsen. 
Deshalb hat sich auch die Europäische 
Union zur Aufgabe gemacht, schädlichen 
Umgebungslärm zu vermeiden, ihm 
vorzubeugen oder ihn zu verringern. Von 
großer Bedeutung ist der Verkehrslärm, 
unter dem viele Menschen zu leiden 
haben. Die Richtlinie 2002/49/EG über 
die Bewertung und Bekämpfung von 
Umgebungslärm schreibt deshalb u. a. 
die Erfassung der Verkehrslärmbelastung 
in Lärmkarten und die Aufstellung von 
Lärmaktionsplänen vor. 

Auch die Stadt Zwickau stellt sich dem 
Problem der Lärmbelastung an den 
Zwickauer Hauptstraßen. Der Ver-
kehrslärm, insbesondere der durch den 
Kfz-Verkehr verursachte, ist mit Abstand 
die wichtigste Lärmquelle im kommuna-
len Bereich und gleichzeitig Synonym für 
andere negative Wirkungen des Verkehrs. 
Deshalb wurde 2012 die Lärmbelastung 
im betreffenden Hauptstraßennetz 
ermittelt und in Karten (Lärmkartie-
rung) dargestellt. Auf dieser Grundlage 
wurde der Lärmaktionsplan (LAP) der 
Stufe 2 erarbeitet, der 2015 vom Stadtrat 
beschlossen wurde. Er verfolgt das Ziel, 
die nachweisliche Lärmbelastung unter 
die Schwelle der Gesundheitsgefährdung 
zu senken und den Verkehrslärmschutz 
nachhaltig bei städtischen Planungen zu 
berücksichtigen. 
Seit der Aufstellung des LAP ist einiges 
passiert. Es wurden große Straßenbau-
vorhaben im Umland realisiert, die sich 
auf den Verkehr in Zwickau auswirken. 

Maßnahmen des Lärmaktionsplanes 
wurden in Angriff genommen und 
konnten teilweise umgesetzt werden.
Nun ist es Zeit für eine erste Bilanz. Das 
Umweltbüro hat die Lärmsituation der 
Jahre 2012 und 2017 verglichen. Grund-
lage dafür ist die Lärmkartierung an 
Hauptverkehrsstraßen im Stadtgebiet, 
die im vergangenen Jahr aktualisiert 
wurde. Die Ergebnisse der Lärmkartie-
rungen 2012 und 2017 wurden einwoh-
nerbezogen gegenübergestellt und die 
Veränderungen an den Lärmschwer-
punkten, den sogenannten Hotspots, 
bildlich dargestellt, so dass die Entwick-
lung in den Bereichen zu sehen ist. Für 
insgesamt 24 Hotspots im Stadtgebiet 
wurden Steckbriefe erstellt, in denen die 
Lärmentwicklung dargestellt ist.
Diese Steckbriefe und entsprechende 
Erläuterungen werden in der Zeit von 
Montag, 14. Mai bis Donnerstag, 14. 
Juni 2018 zur Einsichtnahme ausgelegt. 
Diese sind zur regulären Öffnungszeit
-	 im Rathaus (Bürgerbüro), Haupt-

markt 1 und
-	 im Umweltbüro, Verwaltungszentrum, 

Werdauer Straße 62, Haus 3
einzusehen. Und auch im Internet unter 
http://www.zwickau.de/laermschutz 
haben Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, sich über die aktuellen Entwick-
lungen, Lärmkarten und Lärmaktions-
plan zu informieren.
Hinweise und Anregungen können dann 
bis Mittwoch, 27. Juni 2018 entweder 
direkt im Umweltbüro und im Rathaus 
abgegeben oder per E-Mail an umwelt-
buero@zwickau.de gesendet werden.

Bekanntmachung über die Planfeststellung für das  
Bauvorhaben „K 6705 Erneuerung Thurmer Straße  
zwischen Stadtgrenze Zwickau und Auerbacher Straße“ 
– Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses – 

Der Planfeststellungsbeschluss der 
Landesdirektion Sachsen vom 16. April 
2018 – Gz.: C32-0522/515/16 –, der das o. a. 
Bauvorhaben betrifft, liegt (einschließ-
lich Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer 
Ausfertigung des festgestellten Planes 
in der Zeit vom 22. Mai 2018 bis ein-
schließlich 5. Juni 2018 in der Stadtver-
waltung Zwickau, Tiefbauamt, Zimmer 
304, Haus 2, Werdauer Straße 62 in 08056 
Zwickau, während der Dienststunden 
Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr und 13 bis 
16 Uhr, Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr, Mittwoch von 8.30 bis 
11.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr sowie Don-
nerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr und 13 bis 
16 Uhr zu jedermanns Einsicht aus.
Der Planfeststellungsbeschluss wird den 
Beteiligten, über deren Einwendungen 
entschieden worden ist, zugestellt.
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der 
Beschluss den übrigen Betroffenen gegen-

über als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes 
zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- 
und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), 
in Verbindung mit § 39 Abs. 3 Sächsisches 
Straßengesetz (SächsStrG), § 74 Abs. 4 
Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG).
Zusätzlich kann der Planfeststellungs-
beschluss über die Internetseite https://
www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ 
eingesehen werden. Für die Vollständig-
keit und Übereinstimmung der im Inter-
net veröffentlichten Unterlagen mit den 
amtlichen Auslegungsunterlagen wird 
keine Gewähr übernommen. Der Inhalt 
der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen 
ist maßgeblich.

Zwickau, den 07.05.2018
Dr. Pia Findeiß
Oberbürgermeisterin
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11. Änderungssatzung zur Beitrags- und Benutzungssatzung  
für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Zwickau sowie für  
Kindertagespflege vom 09.11.2009 vom 02.05.2018

Aufgrund des § 4 Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 
2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. Dezem-
ber 2017 (SächsGVBl. S. 626), der §§ 2 und 9 
Sächsisches Kommunalabgabengesetz 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. 
S. 418; 2005 S. 306), zuletzt geändert durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 13. Dezember 
2017 (SächsGVBl. S. 626), des Sächsischen 
Gesetzes zur Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen (SächsKitaG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 
2009 (SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 29. April 
2015 (SächsGVBl. S. 349) hat der Stadtrat 
der Stadt Zwickau in seiner Sitzung am 
19.04.2018 folgende 11. Änderungssatzung 
zur Beitrags- und Benutzungssatzung für 
die Kindertages-einrichtungen der Stadt 
Zwickau vom 09.11.2009 beschlossen:

§ 1
§ 3 wird wie folgt geändert:
1.	 In Absatz 1 Buchstabe a wird die An-

gabe „20,822 vom Hundert“ durch die 
Angabe „20,433 vom Hundert“ ersetzt.

	 In Absatz 1 Buchstabe b wird die An-
gabe „24,707 vom Hundert“ durch die 
Angabe „23,300 vom Hundert“ ersetzt.

	 In Absatz 1 Buchstabe c wird die An-
gabe „25,037 vom Hundert“ durch die 
Angabe „24,571 vom Hundert“ ersetzt.

	 In Absatz 1 Buchstabe d wird die An-
gabe „24,707 vom Hundert“ durch die 
Angabe „23,300 vom Hundert“ ersetzt.

2.	 Abs. 6 wird wie folgt neu gefasst:
Während der Herbst-, Winter-, Oster- und 
Sommerferien wird grundsätzlich eine 
Hortbetreuung bis maximal 8 Stunden 
täglich angeboten. Für die Beitragser-
hebung bleibt dabei die täglich über 

6 Stunden hinausgehende Betreuungszeit 
außer Betracht. Für die Inanspruchnahme 
der erhöhten Ferienbetreuung muss ein 
Betreuungsvertrag über die regelmäßige 
Betreuungszeit im Hort für 6 Stunden 
vorliegen.

§ 2
§ 6 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:
Die Zahlung des Elternbeitrages erfolgt 
auf Grundlage des Beitragsbescheides. 
Grundsätzlich soll die Zahlung per Last-
schriftverfahren erfolgen. In begründeten 
Ausnahmefällen ist die Zahlung per Über-
weisung möglich.

§ 3
Anlage 1a wird wie folgt neu gefasst:
Gelegentliche Mehrbetreuung inner-
halb der Öffnungszeiten

	 pro angefangene 
	 Stunde
Kinderkrippe	 5,44 €
Kindergarten	 2,65 €
Hort	 2,20 €

§ 4
Anlage 3 wird wie folgt neu gefasst:
Überblick über den voraussichtlichen 
Beginn des Schuljahres

Schuljahr	 Beginn des	 Beginn der 
	 Schuljahres	 Beitrags- 
		  pflicht für 
		  Hortbetreuung

2018/2019	 13.08.2018	 01.08.2018
2019/2020	 19.08.2019	 01.09.2019
2020/2021	 31.08.2020	 01.09.2020
2021/2022	 06.09.2021	 01.09.2021
2022/2023	 29.08.2022	 01.09.2022
2023/2024	 21.08.2023	 01.09.2023

§ 5

Abs. 1
Diese Änderungssatzung tritt mit Aus-
nahme von § 1 Nummer 2 zum 01. Mai 
2018 in Kraft.
Abs. 2
§ 1 Nummer 2 tritt zum 01. September 
2018 in Kraft.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Diese Satzung wird hiermit ausgefertigt 
und ist unter Hinweis auf § 4 Abs. 4 Sächs-
GemO öffentlich bekanntzumachen.

Zwickau, den 02.05.2018

Dr. Pia Findeiß
Oberbürgermeisterin

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, dass
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit 

der Sitzungen, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet hat oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Zwickau unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ungültigkeitserklärung  
von Dienstausweisen
Die von der Stadtverwaltung Zwickau ausgestell-

ten Dienstausweise mit den Nummern

-	 3476, lautend auf den Namen Daisy Epperlein,

-	 3413, lautend auf den Namen Michael Heppner,

-	 2323, lautend auf den Namen Nadine Englich,

werden mit sofortiger Wirkung für ungültig 

erklärt.

Stadtverwaltung Zwickau

Personal- und Hauptamt

STELLENAUSSCH REI BU NGEN DER STADT ZWICKAU

Im Amt für Schule, Soziales und Sport, 
Dezernat Finanzen und Ordnung, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Stelle unbefristet zu besetzen als:

Stellvertretende/r 
Leiter/in einer  
Kindertageseinrichtung
(Kita Harlekin)

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet auf Sie:
-	 Mitverantwortlichkeit für die Gewähr-

leistung des einrichtungskonkreten 
Betreuungsangebotes, insbesondere 
bei der Erarbeitung, Umsetzung und 
Fortschreibung von pädagogischen 
Konzepten

-	 Wahrnehmung von analytischen Auf
gaben, Führen von Statistiken

-	 Zusammenarbeit mit anderen Verwal-
tungseinheiten, Behörden, Schulen, 
Organisationen und Vereinen 

-	 Anleitung und Schulung unterstellter 
Mitarbeiter/innen, Mitwirkung bei der 
Wahrnehmung der Dienst- und Fach-
aufsicht

-	 Gewährleistung der Elternmitwirkung 
und regelmäßige Zusammenarbeit mit 
Eltern 

-	 Erledigung von Aufgaben im Zusam-
menhang mit der Haushaltsplanung 
und Haushaltsdurchführung

-	 anteilige Wahrnehmung von Erzieher-
tätigkeiten

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
-	 einem abgeschlossenen Studium zur 

Sozialpädagogin/zum Sozialpädagogen 
mit staatlicher Anerkennung oder zur 
Sozialarbeiterin/zum Sozialarbeiter mit 
staatlicher Anerkennung oder einem 
Fachhochschul-/Bachelorabschluss der 
Sozialen Arbeit oder einer vergleichba-
ren Qualifikation gemäß SächsQualiVO 
für pädagogische Fachkräfte

Wünschenswert sind darüber hinaus:
-	 sichere Kenntnisse zu den gesetzlichen 

Regelungen des SGB VIII, Landesjugend-
hilfegesetz, SächsKitaG, Regelungen im 
Ortsrecht und zu den das Aufgabenfeld 
tangierenden Verordnungen und Vor-
schriften

-	 Fähigkeiten zur Wahrnehmung von 
Vorgesetztenfunktionen, Erfahrung in 
der Anleitung von Mitarbeitern, Fähig-
keiten zur Motivation, Durchsetzungs-
vermögen, Teamfähigkeit

-	 gute Kommunikations- und Ausdrucks-
fähigkeiten, Befähigung zum analyti-
schen Arbeiten

-	 Fähigkeiten und Ideen zur Entfaltung 
und Weiterentwicklung der körper-
lichen und geistigen Potenziale der 
Kinder

-	 Bereitschaft zur fachlichen Qualifizie-
rung und Weiterbildung

-	 Sicherheit in der Anwendung der 
Datentechnik

Wir bieten Ihnen:
-	 eine tarifgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag öffentlicher Dienst mit 
Zuordnung zur Entgeltgruppe S 16, be-
triebliche Altersvorsorge sowie weitere 
Sozialleistungen nach Tarifvertrag

-	 eine unbefristete Einstellung
-	 eine Arbeitszeit mit durchschnittlich 

30 Stunden wöchentlich – in Abhängig-
keit der künftigen Kinderzahlen kann 
eine Vollzeitbeschäftigung in Aussicht 
gestellt werden

-	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	 Gesundheitsförderung durch Präven-

tion und Angebote zu arbeitsmedizini-
schen Vorsorgeuntersuchungen

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Im Amt für Schule, Soziales und Sport, 
Dezernat Finanzen und Ordnung, ist ab 
01.09.2018 folgende Stelle unbefristet zu 
besetzen als:

Stellvertretende/r  
Leiter/in einer  
Kindertageseinrichtung
(Kita Anne Frank)

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet auf Sie:
-	 Mitverantwortlichkeit für die Gewähr-

leistung des einrichtungskonkreten 
Betreuungsangebotes, insbesondere 
bei der Erarbeitung, Umsetzung und 
Fortschreibung von pädagogischen 
Konzepten

-	 Wahrnehmung von analytischen Auf
gaben, Führen von Statistiken

-	 Zusammenarbeit mit anderen Verwal-
tungseinheiten, Behörden, Schulen, 
Organisationen und Vereinen 

-	 Anleitung und Schulung unterstellter 
Mitarbeiter/innen, Mitwirkung bei der 
Wahrnehmung der Dienst- und Fach-
aufsicht

-	 Gewährleistung der Elternmitwirkung 
und regelmäßige Zusammenarbeit mit 
Eltern 

-	 Erledigung von Aufgaben im Zusam-
menhang mit der Haushaltsplanung 
und Haushaltsdurchführung

-	 anteilige Wahrnehmung von Erzieher-
tätigkeiten

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
-	 einem abgeschlossenen Studium zur 

Sozialpädagogin/zum Sozialpädagogen 
mit staatlicher Anerkennung oder zur 
Sozialarbeiterin/zum Sozialarbeiter mit 
staatlicher Anerkennung oder einem 
Fachhochschul-/Bachelorabschluss der 
Sozialen Arbeit oder einer vergleichba-
ren Qualifikation gemäß SächsQualiVO 
für pädagogische Fachkräfte

Wünschenswert sind darüber hinaus:
-	 sichere Kenntnisse zu den gesetzlichen 

Regelungen des SGB VIII, Landesjugend-
hilfegesetz, SächsKitaG, Regelungen im 
Ortsrecht und zu den das Aufgabenfeld 
tangierenden Verordnungen und Vor-
schriften

-	 Fähigkeiten zur Wahrnehmung von 
Vorgesetztenfunktionen, Erfahrung in 
der Anleitung von Mitarbeitern, Fähig-
keiten zur Motivation, Durchsetzungs-
vermögen, Teamfähigkeit

-	 gute Kommunikations- und Ausdrucks-
fähigkeiten, Befähigung zum analyti-
schen Arbeiten

-	 Fähigkeiten und Ideen zur Entfaltung 
und Weiterentwicklung der körper-
lichen und geistigen Potenziale der 
Kinder

-	 Bereitschaft zur fachlichen Qualifizie-
rung und Weiterbildung

-	 Sicherheit in der Anwendung der 
Datentechnik

Wir bieten Ihnen:
-	 eine tarifgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag öffentlicher Dienst mit 
Zuordnung zur Entgeltgruppe S 15, be-
triebliche Altersvorsorge sowie weitere 
Sozialleistungen nach Tarifvertrag

-	 eine unbefristete Einstellung
-	 eine Arbeitszeit mit durchschnittlich 

20 Stunden wöchentlich.
-	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	 Gesundheitsförderung durch Präven-

tion und Angebote zu arbeitsmedizini-
schen Vorsorgeuntersuchungen

Die Stadt Zwickau bietet entsprechend ih-
rem Motto „Soziale Stadt“ und als „Ort der 
Vielfalt“ zusätzlich einen Zuschuss zum 
Jobticket für den öffentlichen Nahver-
kehr, Zugang zu Kinderbetreuungsmög-
lichkeiten und Offenheit für kulturelle 
Vielfalt.
Die Stadtverwaltung Zwickau räumt allen 
Bewerbern unabhängig von Geschlecht, 
Alter, Religion, Weltanschauung oder 
Herkunft gleiche Chancen im Auswahl-
verfahren ein.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
vollständigen Unterlagen (Anschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Kopien der 
Schul- und Ausbildungszeugnisse bzw. 
Studienabschlüsse, Arbeitszeugnisse 
oder Beurteilungen, ggf. den Nachweis 
über das Vorliegen einer Behinderung) 
bis spätestens 17. Mai 2018 an folgende 
Anschrift:

Stadtverwaltung Zwickau
Personal- und Hauptamt
Postfach 20 09 33
08009 Zwickau

Hinweis: Unvollständige oder später 
eingehende Unterlagen können nicht be-
rücksichtigt werden. Die Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen kann nur gegen 
Beifügung eines ausreichend frankierten 
Rückumschlages erfolgen.

Baum- und Gehölzpflege im 
Stadtgebiet Zwickau
Im Winterhalbjahr 2017/2018 fanden im 
Stadtgebiet zahlreiche Baum- und Gehölz-
pflegearbeiten statt. Die Durchführung die-
ser Arbeiten konzentrierte sich aufgrund 
der naturschutzrechtlichen Vorgaben auf 
die Zeit der Vegetationsruhe. Die Schnit-
tarbeiten erfolgen auf städtischen Grund-
stücken, auf den Grundstücken der großen 
Wohnungsgesellschaften als auch auf 
den privaten Grundstücken. Die zeitliche 
Konzentration führt natürlich auch zu einer 
starken Wahrnehmung dieser Arbeiten.

Aufgrund der hohen Anforderungen an 
die öffentliche Verkehrssicherheit und 
zur Vorbereitung von Baumaßnahmen 
werden immer wieder Baumfällungen 
notwendig. Schwerpunkt waren u. a. die 
Planitzer Straße, hier mussten alte Robini-
en gefällt werden, deren Kronen bruch-
gefährdet waren, und die Muldestraße. 
Dort wurde vorrangig Wildwuchs im 
Straßenhang beseitigt. Weitere absterben-
de Bäume im gesamten Stadtgebiet waren 
ebenfalls betroffen. 
Ab dem Spätherbst bis zum zeitigen Früh-
jahr werden jährlich zahlreiche Ersatz- 
und Neuanpflanzungen durchgeführt. 
Auch in diesem Frühjahr werden wieder 
umfangreiche Pflanzungen im gesamten 
Stadtgebiet an den öffentlichen Straßen, 
auf Grünflächen und in den Parkanlagen 
realisiert. Im Herbst 2017 wurden bereits 
100 Jungbäume, rund 1.400 Strauchgehöl-
ze und über 2.000 bodendeckende Gehöl-

ze und Stauden in den Boden gebracht. Im 
Frühjahr sind die Pflanzungen weiterer 30 
Bäume und die Anlage von etwa 140 m² 
bodendeckenden Pflanzungen geplant.
Der Abschluss von städtischen Bauvor-
haben, sowohl im Straßenbau als auch 
in den Parkanlagen, ist oft mit Baum- 
und Gehölzpflanzungen verbunden. 
Dementsprechend stehen bereits seit 
Mitte November auf dem neugestalteten 
Parkplatz am Gasometer 22 Jungbäume. 
An der Sternenstraße, Moritzstraße und 
Schillerstraße säumen insgesamt zwölf 
Neupflanzungen die sanierten Straßen 
oder Gehwege. Weitere 27 Bäume werden 
an der Spiegelstraße zukünftig den neuen 
Parkplatz und den benachbarten Spiel-
platz beschatten. Im Schwanenteichpark 
stehen im Bereich vom Musikgarten bzw. 
Alten Rosengarten jetzt 22 neugepflanzte 
Bäume. Dazu wurden 1.400 Strauchge-
hölze und über 1.900 Kleingehölze und 
Stauden gepflanzt. Die Kastanienallee 
im Schlosspark Planitz ist mit Unterstüt-
zung zahlreicher Baumspender nach der 
abschließenden Pflanzung weiterer vier 
Alleebäume wieder komplett. Auch auf 
dem neuen Spielplatz im Schlobigpark 
wurde ein starker Jungbaum gesetzt. 
Im Frühjahr sind weitere Baumpflan-
zungen im Schwanenteichpark und im 
Schlosspark Planitz geplant. Dazu kom-
men nach dem Abschluss der Straßen-
bauarbeiten an der Sternenstraße weitere 
Baum- und Gehölzpflanzungen.

Luftschadstoff- 
Konzentration
Zeitraum: 
01.04. bis 30.04.2018

Messstelle:
Werdauer Straße

Stickstoffdioxid (NO2) [µg/m3]

Schwebstaub (PM10) [µg/m3]

Überschreitungen des zulässigen 
Tagesmittelwertes nach 39. BImSchV 
für Schwebstaub (PM10) >50 µg/m3
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Amerikanischer Chor zu Gast
Zu einem Mittagskonzert der besonderen 
Art lädt das Robert-Schumann-Haus am 
Mittwoch, dem 16. Mai um 12 Uhr in seinen 
Saal ein. Mit dem Chor The Genevans wer-
den junge Studenten des Geneva College 
aus Philadelphia in den USA zu Gast sein, 
die auf einer Deutschland-Tournee auch 
Station in Zwickau machen. 

Der Chor orientiert sich bei seinen Pro-
grammen gern am Aufführungsort: In 
Zwickau erklingen deshalb sowohl Chor- 
als auch Sololieder von Robert und Clara 

Schumann. Dabei sind u. a. Robert Schu-
manns doppelchöriger a-cappella-Chor 
Zuversicht und Clara Schumanns Abend-
feier in Venedig zu hören. Als Solisten sin-
gen u.a. Megan Siegle, Benjamin Kennedy, 
Leah Milliron, Annie Dawson, Eden Smith 
und Zackary Bacon, am Klavier begleiten 
Michael Kearney und Jessica Le.
Die Chorleitung liegt bei David Kenneth 
Smith, einem Verehrer von Clara Schu-
mann, deren Werke er in den vergangenen 
20 Jahren dem amerikanischen Publikum 
nahe brachte. Der Eintritt ist frei.

Schumann-Plus-Konzert am 13. Mai

Außergewöhnliches  
Programm für Klavier 
und Violoncello
Das Robert-Schumann-Haus lädt zum letz-
ten Schumann-Plus-Konzert vor dem Schu-
mann-Fest (31. Mai bis 10. Juni) ein. Zu Gast 
ist am Sonntag, dem 13. Mai um 17 Uhr mit 
Ramón Jaffé einer der vielseitigsten Cellis-
ten der heutigen Zeit. Er wird begleitet von 
der russischen Pianistin Viktoria Litsoukova 
und spielt Werke von Robert und Clara 
Schumann sowie Ignaz Moscheles.

Die Vielfalt verschiedenster Kulturen 
durchzieht das biografische und daher 
auch das künstlerische Leben von Ramón 
Jaffé. Geboren und aufgewachsen im 
lettischen Riga und geprägt von Jahren 
in Jerusalem, schloss er seine Studien 
in Deutschland ab. Nach zahlreichen 
Auszeichnungen bei Wettbewerben (u. a. 
ARD-Wettbewerb 1984 und Casals-Wett-
bewerb Budapest 1985) startete er eine 
Solistenkarriere, die ihn in alle großen 
Häuser Europas führte. 
Die Pianistin Viktoria Litsoukova stammt 
aus einer russischen Musikerfamilie. Nach 
ihrer Klavierausbildung an der Eliteschule 
für hochtalentierte Kinder in Nowosibirsk 
studierte sie an der Universität der Künste 
Berlin und an der Dresdner Musikhoch-
schule. Viktoria Litsoukova konzertiert als 
Solistin und Kammermusikerin und ist 
ein gern gesehener Gast auf Festivals im 
In- und dem europäischen Ausland. 
Eintrittskarten zu 10 Euro (ermäßigt 7,50 
Euro) sind an der Museumskasse, Restkar-
ten an der Abendkasse erhältlich.
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Die Oberbürgermeisterin 
der Stadt Zwickau gratuliert

	 Zum Geburtstag
95 Jahre
am 13. Mai:	 Erna Geyer

90 Jahre
am 10. Mai:	 Jutta Plaha
am 11. Mai:	 Erika Köhler
am 12. Mai:	 Herbert Hemmann
am 13. Mai:	 Elfriede Pilz
am 14. Mai:	 Erika Kohl
am 15. Mai:	 Walter Illig
	 Lotar Wutzler
am 16. Mai:	 Sonja Thaut
am 17. Mai:	 Manfred Heine
am 19. Mai:	 Anita Lippold

	 Zum Ehejubiläum
65 Jahre verheiratet
(eiserne Hochzeit)
am 21. Mai:
Ingeburg und Gunter Meusel

60 Jahre verheiratet
(diamantene Hochzeit)
am 10. Mai:
Hanna und Emil Dörr
Helga und Erwin Klaumünzer
Sieglinde und Gottfried Tunger
am 17. Mai:
Charlotte und Manfred Flechsig
Dora und Günter Klenner
am 20. Mai:
Barbara und Günter Pawlick

50 Jahre verheiratet
(goldene Hochzeit)
am 11. Mai:
Veronika und Siegfried Becher
Sonnja und Wolfgang Schulz
am 16. Mai:
Regina und Wolfgang Haubold
Marga und Helmut Schubert
am 17. Mai:
Gabriele und Walter Krause
am 18. Mai:
Marion und Werner Möckel
Rosmarie und Detlef Tirok
am 20. Mai:
Brita und Jürgen Piehler

soweit der Veröffentlichung nicht widersprochen 

wurde bzw. im Melderegister erfasst

Jugendblasorchester spielt zu 
Pfingsten im Waldpark auf
Am Pfingstsonntag, dem 20. Mai, 15 Uhr 
wird Wolfgang Uhlig als Dirigent des Sin-
fonischen Blasorchesters im Jugendblasor-
chester Zwickau e. V. den Taktstock zum 
traditionellen Waldparkkonzert heben.

Die 45 jungen Musikanten vom Scheffel-
berg haben ein anspruchsvolles wie auch 
unterhaltsames Programm auf ihren 
Pulten liegen. Melodien aus den Musicals 
Starlight Express, Music und Tanz der 
Vampire werden die Aufmerksamkeit 
der Gäste genauso finden wie der Flieger
marsch von Dostal, Schostakowitschs 

Second Waltz oder die wunderbare Süd-
böhmische Polka von Ladislaw Kubes.
Unter dem Motto „Belvedere“ (Schöne 
Aussicht), einer gleichnamigen Kom-
position von Klaus-Peter Bruchmann 
erklingt zwei Stunden Blasmusik in der 
romantischen Kulisse des Weißenborner 
Waldparks.
Auch für das liebliche Wohl wird erneut 
bestens gesorgt sein. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen zum Waldpark-
konzert und zum Jahresprogramm des 
Jugendblasorchesters gibt es online unter 
www.jugendblasorchester-zwickau.de. 

WHZ Racing Team präsentiert 
Rennwagen für neue Saison
„EBER HARD“ SOLL FÜ R HOC HSC H U LTEAM PU N KTEN

Beim Rollout am 27. April hat das Racing 
Team der Westsächsischen Hochschule 
(WHZ) den Rennwagen für die neue Formu-
la-Student-Saison vorgestellt. Das Fahr-
zeug mit der Typenkennzeichnung FP12.18e 
haben die Teammitglieder auf den Namen 
„Eberhard“ getauft. 

Bei der Konstruktion haben die Techni-
ker ein konsequentes Leichtbaukonzept 
verfolgt. Dadurch ist Eberhard deutlich 
leichter als sein Vorgängerfahrzeug. Viel 
Zeit haben die Studierenden auch in eine 
verbesserte Aerodynamik und in die 
ergonomische Optimierung der Fahrerka-
bine gesteckt. So sitzt der Pilot nun etwas 
schräger und bequemer. „Wer sich wohl 

fühlt, fährt besser und schneller“, erklärt 
der Technische Projektleiter Oliver Böhm. 
Beibehalten hat das Team das Allradkon-
zept.
Im Racing Team sind aktuell 49 Studie-
rende aktiv. Sie kommen aus technischen 
Disziplinen wie Kraftfahrzeugtechnik, 
Elektrotechnik und Maschinenbau, aber 
auch aus wirtschaftswissenschaftlichen 
und sprachwissenschaftlichen Studi-
engängen. Schließlich geht es bei der 
Formula Student nicht nur darum, das 
beste Fahrzeug zu bauen, sondern auch 
darum, in den wirtschaftlichen Diszip-
linen wie Kosten- und Businessplan zu 
überzeugen. 
� www.whz-racingteam.de

25. Radlersonntag findet am  
13. Mai im Mülsengrund statt
Auch in diesem Jahr findet traditions-
gemäß am zweiten Sonntag im Mai der 
Radlersonntag im Mülsengrund statt. 
Gestartet wird in Dennheritz OT Nieder-
schindmaas. Die Strecke wird um 10 Uhr 
freigegeben. Bereits 9 Uhr lädt die Kirche 
im Niederschindmaas alle Interessierten 
zum Radlergottesdienst ein.

Die Strecke führt von Niederschindmaas 
über den Zwickauer Stadtteil Schlunzig, 
Abzweig Wulm, Thurm, Stangendorf, 
Mülsen St. Micheln, Mülsen St. Jacob bis 
zum diesjährigen Ziel an den ehemaligen 
Bahnhof Ortmannsdorf in Mülsen St. 
Niclas.
Man radelt auf leicht ansteigender Strecke 
den Mülsengrund hinauf und kann dabei 
die schöne idyllische Landschaft genie-
ßen, ganz ohne störenden Autoverkehr. 
Zahlreiche Vereine, Gewerbetreibende 

und Händler sorgen entlang der Strecke 
für reichlich Abwechslung und leckere 
Verpflegung der Radler. An den Fahrrad-
stützpunkten entlang der Strecke erhalten 
die Teilnehmer schnelle Hilfe bei kleine-
ren Pannen.
Auf dem gesamten Gelände sind wieder 
zahlreiche Helfer im Einsatz, welche mit 
tatkräftiger Unterstützung dafür sorgen, 
dass dieses Event auch in diesem Jahr zu 
einem gelungenen Fest wird.
Für die Radler wird erneut eine Tombola 
mit attraktiven Preisen vorbereitet. Wer 
an der Verlosung teilnehmen möchte, 
muss sich an allen neun Stempelstellen 
die Teilnahme auf der im Flyer vorgese-
henen Stempelkarte bestätigen lassen. 
Die ausgefüllten Stempelkarten können 
am Start und Ziel sowie am Stand der Ge-
meinde Mülsen am Verwaltungszentrum 
abgegeben werden.

900 Jahre Zwickau: 
Souvenirs gibt‘s auch 
im Bürgerservice
Anlässlich des 900-jährigen Stadtjubilä-
ums und auf Grund häufiger Nachfragen 
macht das Bürgeramt auf die vielseitigen 
Souvenirs aufmerksam, die während der 
Öffnungszeiten auch im Bürgerservice im 
Rathaus (Hauptmarkt 1) erhältlich sind. 

Zwickauer und Gäste der Automobil- und 
Robert-Schumann-Stadt können hier, 
ebenso wie z. B. in der Tourist Informati-
on oder in den Kultureinrichtungen der 
Stadt einige schöne Erinnerungsstücke 
an das Festjahr erwerben. Dazu gehören 
unter anderem die Holztaler, auf denen 
neben dem offiziellen Jubiläums-Logo 
auch die fünf Zwickauer Originale – Gert 
Fröbe, Robert Schumann, Max Pechstein, 
die Benzinsicherheitslampe und der 
Trabant – zu sehen sind. Der Erlös kommt 
der Aktion „Wir schenken uns einen Spiel-
platz“, einem Gemeinschaftsprojekt zur 
Verschönerung des Schwanenteichareals   
zu Gute. Weiterhin werden Ansteckpins, 
Stoffbeutel, Kugelschreiber, Regenschir-
me, T-Shirts und die beliebten Festvögel 
verkauft. Auf die Kleinsten warten kosten-
lose Luftballons und Fähnchen.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag jeweils 8 bis 18 Uhr, Mittwoch, 
Freitag und Samstag jeweils 8 bis 13 Uhr.

Öffnungs- und Schließzeiten 
rund um Christi Himmelfahrt
BÜ RGERSERVICE AM BRÜCKENTAG GEÖFFN ET

Am Freitag nach Himmelfahrt (Brücken-
tag), dem 11. Mai haben die Ämter und 
Büros der Stadtverwaltung, das Stadtarchiv 
(Lessingstraße 1) inkl. Außenstellen, kom-
munale Kitas und der Jugendclub „Airport“ 
(Reichenbacher Straße 125) geschlossen. 
Auch das Spielmobil „Ferdi“ wird an die-
sem Tag nicht auf Tour gehen.
 
Geöffnet hat jedoch der Bürgerservice 
(inkl. Bürgertelefon) im Rathaus. In der 
Zeit von 8 bis 13 Uhr können regulär die 
umfangreichen Dienstleistungsangebote 
genutzt werden. Auch der JC Atlantis in 
Eckersbach, das Freizeitzentrum Marien
thal, der City Point mit Spielhaus im 
Stadtzentrum, alle kulturellen Einrich-
tungen der Stadt, die Ratsschulbibliothek 
in der Lessingstraße 1 und die Stadtbib-
liothek im Kornhaus öffnen für Besuche-
rinnen und Besucher zu den normalen 
Öffnungszeiten ihre Türen.
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 
10. Mai haben die Kunstsammlungen, die 
Galerie am Domhof Zwickau, die Pries-
terhäuser Zwickau und das Robert-Schu-
mann-Haus regulär geöffnet und laden zu 
Besuchen ein. 
Weitere Besuchsmöglichkeiten mit be
sonderen Angeboten bietet auch der 
Internationale Museumstag am Sonntag 
nach Himmelfahrt, 13. Mai. Mehr unter  
www.zwickau.de/veranstaltungen.

 Donnerstag, 10. Mai
Geöffnet:
-	KUNSTSAMMLUNGEN  

Max-Pechstein-Museum� 13 bis 18 Uhr
- 	Priesterhäuser� 13 bis 18 Uhr
-	Galerie am Domhof� 13 bis 18 Uhr
- 	Robert-Schumann-Haus� 13 bis 17 Uhr
Geschlossen:
Bürgerservice; Ratsschulbibliothek; Stadt-
archiv (inkl. Außenstellen); Stadtbiblio-
thek; kommunale Kitas und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen (Atlantis, Freizeit-
zentrum Marienthal, Airport, City Point/
Spielhaus, Spielmobil)
  
 Freitag, 11. Mai
Geöffnet:
-	Bürgerservice� 8 bis 13 Uhr
-	KUNSTSAMMLUNGEN  

Max-Pechstein-Museum� 13 bis 18 Uhr
-	Priesterhäuser� 13 bis 18 Uhr
-	Galerie am Domhof� 13 bis 18 Uhr
-	Robert-Schumann-Haus� 10 bis 17 Uhr
-	Ratsschulbibliothek� 8 bis 18 Uhr
-	Stadtbibliothek� 10 bis 18 Uhr
-	 JC Atlantis� 13 bis 19 Uhr
-	City Point� 14 bis 20.30 Uhr
-	Spielhaus� 14 bis 18 Uhr
Geschlossen:
Stadtarchiv; kommunale Kitas (Bedarfsbe-
treuung in der Kita „Anne Frank“ Joliot-
Curie-Straße 2); JC Airport; Spielmobil, 
Freizeitzentrum Marienthal

Würdigung des Ehrenamtes in 
Seniorenarbeit 2018
EI N REICH U NG DER VORSCH LÄGE BIS  16. J U N I  MÖGLICH

Bis zum 16. Juni 2018 können Verbände,  
Vereine, Kirchgemeinden, Parteien, Insti-
tutionen oder sonstige Einrichtungen und 
Gruppierungen wieder Auszeichnungs-
vorschläge für die Würdigung des Ehren-
amtes auf dem Gebiet der Seniorenarbeit 
einreichen.

Anlaufstelle hierfür ist das Amt für 
Schule, Soziales und Sport, Sachgebiet 
Haushalt & soziale Angelegenheiten/
Wohngeldbehörde, Hauptmarkt 1, Jessica 
Hertel, Telefon 0375 834035.
Die notwendigen Antragsformulare/Vor-
drucke mit allen Auswahlkriterien sind im 
Rathaus, Hauptmarkt 1, Amt für Schule, 
Soziales und Sport, 1. OG, Zimmer 1.30
-	dienstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 

18 Uhr,
-	donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 

15 Uhr
und im Internet unter www.zwickau.
de auf den Seiten des Amtes für Schule, 
Soziales und Sport erhältlich.
Die Auswahl und Beschlussfassung er-
folgt im August 2018. Im Anschluss daran 
erfolgt die Einladung der Auszuzeichnen-
den.

 Auswahlkriterien für die Auszeich-
nung von Personen
Die Auszuzeichnenden müssen
-	Bürger der Stadt Zwickau,
-	50 Jahre und älter und
-	seit mindestens vier Jahren im Ehren-

amt auf dem Gebiet der Senioren- und 
Behindertenarbeit der Stadt tätig sein.

Die Tätigkeit der Auszuzeichnenden 
muss:
-	unentgeltlich bzw. mit einer maximalen 

monatlichen Aufwandsentschädigung 
von 40 Euro oder gebunden an ein Pro-
jekt mit 20 Wochenstunden erfolgen,

-	mindestens 8 Stunden/Woche betragen 
und

-	eine Gruppe von mindestens 10 Senio-
ren erreichen (die Mindestpersonenzahl 	
entfällt, wenn das Ehrenamt in einem 
Besuchs- und Begleitdienst ausgeübt 
wird).

Die letzte Auszeichnung für eine ehren-
amtliche Tätigkeit in der Stadt Zwickau 
muss bereits fünf Jahre zurück liegen.
Im Ausnahmefall kann der Auszuzeich-
nende für seine ehrenamtliche Tätigkeit 
geehrt werden, wenn er in besonders 
aufopfernder Weise für Senioren und Be-
hinderte der Stadt tätig ist, aber einzelne 
der o. g. Kriterien nicht erfüllt werden.

 Auswahlkriterien für die Auszeich-
nung von Gruppen
Die auszuzeichnenden Arbeitsgruppen 
müssen
-	 in der Stadt Zwickau tätig sein und
-	seit mindestens vier Jahren im Ehren-

amt auf dem Gebiet der Senioren- und 
Behindertenarbeit der Stadt tätig sein.

Die letzte Auszeichnung für die gleiche 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Stadt 
Zwickau muss bereits fünf Jahre zurück 
liegen.

Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht vom Ableben unserer 
langjährigen Mitarbeiterin, Frau

Karin Singer
* 10. November 1953     † 23. April 2018

Karin Singer versah ihren Dienst zunächst im Gewerbeamt der Stadtverwaltung 
Zwickau. Von 1992 bis 2007 war sie Vorsitzende des Personalrates der Stadtverwal-
tung, dem sie noch bis zu ihrem Ausscheiden im Jahr 2011 angehörte. 
Wir haben mit Karin Singer eine äußerst engagierte und liebenswerte Kollegin 
verloren, die wir in bester Erinnerung behalten werden.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Zwickau, im April 2018
Dr. Pia Findeiß	 Personalrat
Oberbürgermeisterin
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Jugendsinfonie- 
orchester des KON  
heute im Studiokonzert
Das Jugendsinfonieorchester des Konser-
vatoriums lädt am heutigen Mittwoch, 
16.30 Uhr zum Studiokonzert in den Ro-
bert-Schumann-Saal ein. Die jungen Musi-
ker spielen Ausschnitte aus dem aktuellen 
Konzertprogramm und geben Einblicke in 
ihre Probenarbeit.

Das Ensemble unter Leitung von Prof. 
Georg-Christoph Sandmann bereitet sich 
derzeit auf eine Konzertreise im  Juni nach 
Potsdam und Berlin sowie auf die Sinfonie-
konzerte in Kirchberg und Zwickau vor. In 
dem Konzert erklingen u.a. Kompositionen 
von Tomaso Albinoni, Eduard Lalo und 
Edward Grieg. Der Eintritt ist frei.

Konservatorium lädt zum  
Konzert am Nachmittag ein
Am Donnerstag, dem 17. Mai, findet 15 Uhr 
das nächste Konzert der beliebten Reihe 
„Konzert am Nachmittag“ im Robert-Schu-
mann-Saal des Konservatoriums, Stiftstra-
ße 10, statt. 

Die jungen Musikerinnen und Musiker 
der Musikschule haben ein buntes Früh-
lingsprogramm für die Konzertbesucher 
vorbereitet. Unter anderen erklingen Ins-
trumentalkompositionen von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Franz Schubert und 
Rainer Lischka. 

Neben Solisten am Klavier, Flöte und 
Klarinette sind auch das Schlagwerken-
semble zu erleben. 
Durch das Programm führt Ellen Hadden-
horst-Lusensky, der Eintritt ist frei.
� www.rsk-zwickau.de
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